
Nicht nur Mathilda sagt nein! 
 
Gewalt gegen Frauen ist leider immer noch ein Thema in unserer Gesellschaft. Noch dazu ein 
brisantes, da die Zahlen in der letzten Zeit zu aller Erschrecken eher steigen. Um auf die 
Problematik aufmerksam zu machen, haben die beiden Zonta Clubs aus Goslar in 
Zusammenarbeit mit den Frauenbeauftragten der Lebenshilfe am Freitag einen Stand besetzt 
und konnten mit vielen Passanten ins Gespräch kommen. In der sogenannten Orange Week 
finden viele Aktionen statt, die auf das Thema Gewalt gegen Frauen aufmerksam machen 
wollen. Die Clubs haben sich für eine  überlebensgroße orange Frauenfigur, eine Mathilda, 
entschieden, die die Aufmerksamkeit auf sich zog. Am Stand konnten die Besucher sich auf 
einer orangenen Bank sitzend informieren oder beim Stempeln eines orangen Händeabdrucks 
- als klares Zeichen für „Stop! Ich sage NEIN!“ klare Position beziehen. Zonta says No ist das 
Motto, das international rund um den 25. November von Zonta Clubs weltweit in Aktionen 
umgesetzt wird. Dass vor allem Frauen sich gegen Gewalt an ihren Geschlechtsgenossinnen 
engagieren, zeigte sich auch in den Gesprächen. Und doch ziehen die engagierten Damen von 
Lebenshilfe und Zonta Clubs ein positives Resümee: Sie haben in diesem zweiten Jahr, in 
dem sie mit einem Stand an dieser Stelle der Innenstadt auf das Thema aufmerksam machen 
wollen, festgestellt, dass es zumindest 2024 auch viele Männer gab, die den regen Austausch 
suchten. Um langfristig etwas zu bewirken, werden Plakate mit Notfallnummern in 
öffentlichen Damentoiletten aufgehängt werden. So wird hoffentlich das eine oder andere 
Opfer häuslicher Gewalt erreicht und kann dem Teufelskreis entkommen. 
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